
Honorarprofessur für Dieter H. Vogel

München, den 28.07.2004. Die Technische Universität  München (TUM) hat dem

Aufsichtsratsvorsitzenden der Bertelsmann AG und früheren Thyssen-Chef Dr. Dieter

H. Vogel (62) den Titel eines Honorarprofessors verliehen. Vogel hält seit mehreren

Jahren an der TUM am Institut von Prof. Wildemann Vorlesungen über „Mergers &

Acquisitions“.
(320 Zeichen ohne Leerzeichen)
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Honorarprofessur für Dieter H. Vogel

München, den 28.07.2004. Die Technische Universität München (TUM) hat Dr.

Dieter H. Vogel den Titel eines Honorarprofessors verliehen. Vogel (62), der 1969 an

der Fakultät für Maschinenbau der TUM mit „summa cum laude“ promoviert hatte,

hält dort seit mehreren Jahren am Institut von Prof. Wildemann Vorlesungen über

„Mergers & Acquisitions“. 2002 hatte er das Buch „M & A, Ideal und Wirklichkeit“

veröffentlicht, in dem er seine langjährige praktische Erfahrung aus über 100

Firmenkäufen und Fusionen mit dem Stand der Wissenschaft auf diesem Gebiet

verband. 
(508 Zeichen ohne Leerzeichen)

Vogel ist heute u. a. Aufsichtsratsvorsitzender der Bertelsmann AG und Partner des

Private-Equity-Fonds Lindsay Goldberg & Bessemer, mit dem er in den letzten vier

Jahren acht Unternehmen in USA und Deutschland erworben hat. Bis zum Merger

von Thyssen und Krupp war Vogel Vorstandsvorsitzender der Thyssen AG. Ein Jahr

vor seinem Ausscheiden bei Thyssen hatte Vogel noch eine der bis dahin größten

Fusionen vollzogen: Das Zusammengehen der Stahlbereiche von Thyssen und

Krupp.
(406 Zeichen ohne Leerzeichen)
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